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Mitarbeiterservice Bayern;  
Ausschließlich digitaler Versand von Dokumenten 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit dem Portal Mitarbeiterservice Bayern steht im Freistaat Bayern eine 

zentrale Komponente für volldigitale Personalverwaltungsprozesse bereit. 

Mit der ausschließlich digitalen Bekanntgabe von Dokumenten („Digital-

Only“) nimmt der Freistaat Bayern in diesem Bereich eine Vorreiterrolle ein.  

 

Seit 1. Oktober 2024 werden auf Grundlage des Art. 20 Abs. 3 i. V. m. Art. 

24 f. BayDiG Dokumente des Landesamts für Finanzen an aktive Beschäf-

tigte ausschließlich digital im Digitalen Ordner des Portals Mitarbeiter-

service Bayern bekanntgegeben.  

Für die digitale Bekanntgabe der Dokumente ist die Angabe einer dienstli-

chen oder privaten E-Mail-Adresse im Digitalen Ordner, damit die Mitwir-

kung der Bediensteten erforderlich.  

Die aktiven Beschäftigten wurden hierüber frühzeitig mit der Bezügemittei-

lung im März 2024 informiert. Beschäftigte, die bis Oktober 2024 noch kei-

ne E-Mail-Adresse angegeben hatten, erhielten Mitte Oktober 2024 ein ei-

genes Anschreiben, gefolgt von zwei Erinnerungsschreiben.  
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Leider hat das Landesamt für Finanzen nun festgestellt, dass ein beträcht-

licher Teil der aktiven Beschäftigten den entsprechenden Aufforderungen 

zur Angabe einer E-Mail-Adresse bisher nicht gefolgt ist.  

Der Geschäftsbereich Wissenschaft und Kunst weist demnach lediglich 

eine Registrierungsquote von 75 % auf, 25 % der Beschäftigten haben sich 

damit noch nicht im Mitarbeiterportal registriert.  

 

Das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat prüft der-

zeit weitere Maßnahmen, um die Registrierungsquote zu erhöhen.  

So werden seit 18. August auf Grundlage des Urteils des Bundes-

arbeitsgerichts vom 28. Januar 2025 - 9 AZR 487/24 - auch die Bezügemit-

teilungen bei Tarifbeschäftigten ausschließlich im Digitalen Ordner des Por-

tals Mitarbeiterservice Bayern bekanntgegeben.  

 

Bei der Angabe der E-Mail-Adresse handelt es sich um eine Dienstpflicht; 

für eine durchschlägige Digitalisierung unserer Staatsverwaltung ist der 

Beitrag jedes und jeder Einzelnen erforderlich.  

Nur mit der Mitwirkung möglichst aller Bediensteten ist es möglich, die vor-

handenen Einsparpotentiale für die Verwaltung insgesamt zu heben. Mit 

der Einführung der digitalen Personalakte werden hier perspektivisch auch 

ressortübergreifend signifikante Einsparungen möglich sein und die Einrich-

tungen des Geschäftsbereichs direkt von der ausschließlich digitalen Be-

kanntgabe von Dokumenten profitieren.  

 

Das Portal Mitarbeiterservice Bayern und der Digitale Ordner bieten auch 

vielfältige Vorteile für die Beschäftigten selbst. Neben digitalen Antrags- (für 

Beihilfe oder Reisekostenanträge) sowie Auskunftsservices (wie zu Perso-

naldaten oder zur Versorgung) stehen unterschiedliche Formulare, bei-

spielsweise zur Mitteilung der Änderung der Bankverbindung oder der Be-

antragung vermögenswirksamer Leistungen, bereit. Über den Formular-

dienst können zudem Anträge auf Kostenerstattung bei Dienstunfällen oder 

auf Zuweisung einer Staatsbedienstetenwohnung versendet werden. Die 

Bekanntgabe von Dokumenten über den Digitalen Ordner spart Papier, 

Druck und Versand, ist ressourcenschonend, nachhaltig und lässt Postver-
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sandzeiten entfallen. Über die Archivfunktion sind alle empfangenen Do-

kumente langfristig, übersichtlich und zu jederzeit und von jedem Ort ver-

fügbar, so dass kein persönliches papiergebundenes Archiv durch die Be-

schäftigten mehr erforderlich ist.  

 

Um das Ziel „Digital-Only“ in unserer Staatsverwaltung konsequent zu ver-

folgen und damit Verwaltung und Beschäftigte gleichermaßen von diesen 

Vorteilen profitieren, bitte ich Sie, die Beschäftigten Ihrer Einrichtung 

nochmals explizit über das Portal Mitarbeiterservice Bayern zu informieren. 

Zeigen Sie nochmals die Vorzüge auf und werben Sie aktiv für eine Regist-

rierung unter Angabe einer E-Mail-Adresse im Mitarbeiterservice Bayern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Andrea Siems 

Ministerialdirigentin 

 

 


